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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23. und 24. Auguſt 1847. 


Herr Hauptmann v. Löbell nebſt Frau aus Bernburg bei Eöln, Frl. Eons 
ſtanze Wintter, Sängerin, und Herr Schauſpieler Brüning aus Hamburg, Herr 
Otaf v. Bröza aus Bromberg, Herr Kaufmann Hirſchfeld aus Stettin, log. im 
Engl. Haufe. Herr Rittergutsbeſitzer Herrmann aus Marienwerder, Herr Bau- 
meiſter Schuſter aus Elbing, Herr Kaufmann Manaſſe aus Stettin, log. im Hotel 
de Berlin. Herr Aſſeſſor L. Kröck, Herr Particulier C. Regles und Herr Handels⸗ 
Akademiker C. Rameyke aus Löͤtzen, Herr gun im Generalſtabe Iſten Ar⸗ 
mee⸗Corps A. v. Etzel aus Stettin, Herr Rittergutsbeſitzer Graf v. Soltan aus 
Waplitz, Hert Dr. med. F Breyer aus Berlin, Ser Steuerbeamter N. Kirſchſtein 
aus Ot. Krone, Herr Juſtlz⸗Commiſſarius E. Schüler und Herr Aſſeſſor A. Krauſe 
aus Niefenburg, die Herren Gutsbeſitzer K. v. Cielecki aus Lublin, R. v. Skar⸗ 
zynski aus Plock, J. v. Zielinski aus Lublin, Neumann nebſt Gattin aus Elbing, 
log. im Hotel du Nord. Die Herten Kaufleute Merkand und Schmellack aus 
Stettin, Herr Gutsbeſitzer v. Stradzemy aus Poſen, log. im Deutſchen Haufe. 
Herr Juſtiz-Commiſſarius Knorr nebſt Familie aus Löbau. Herr Auscultator Reich 
und Herr Oekonom Ritze aus Berlin, die Herren Kauflente Rockikt aus Bromberg, 
Wolff aus Verent, Herr Lehrer Weckerle aus Roſſel, Herr Mafchinenbaner Schatz 
aus Carthaus, log. im Hotel d'Oliva. Herr Gaſthofbeſitzer Lange nebſi Sohn aus 
Chriſtburg, log. im Hotel de Thorn. Herr Geſchäfts⸗Commiſſionaft v. Zitzewitz 
nebit Frau Gemahlin aus Laueuhurg, log. im Hotel de Sark. Herr Gutsbefitzer 
Bincent v. Bapacki aus Plock, log. im Hotel de Danzig. 
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Bekanntmachungen. 2 
1. Vom iſien September d. J. an wird der Abgang der Poſten von Danzig 
in folgender Art ftatifinden: 8 8 ’ 
7 Uhr früh. N nach Stettin zum Anſchluß an den von Stettin 
um 5 Uhr 10 Minuten Nachmittags nach Berlin abgehen⸗ 
den Eiſenbahnzug. 
81 Uhr früh. Schnellpoſt nach Dirſchau, zum Anſchluß an die Schuell⸗ 
poſt nach Woldenberg und von da an den um 123 Uhr 
Mittags nach Berlin abgehenden Eiſenbahnzug, ſowie zum 
Anſchluß au die Perſonenpoſt von Dirſchau nach Breslau. 
104 Uhr Vormitt. Kariolpoſt nach Neufahrwaſſer. f 
1 Uhr Mittags. Perſonenpoſt nach Stettin. : 
täglich 12 Uhr Mittags. Schnellpoſt nach Dirſchau, zum face an die Schnell- 
poſt von Woldeuberg nach Königsberg in Pr. 
5 Uhr Abends. Perſonenpoſt nach Bromberg, zum Anſchluß in Dirſchau 
8 Br Eſtafetten⸗Poſt von Königsberg in Preußen nach 
erlin. 
7 Uhr Abends. Perſonenpoſt nach Königsberg in Pr. 
10 Uhr Abends. Perſonenpoſt nach Dirſchan, zum Anſchluß an die Perſe⸗ 
1 nenpoſten nach Berlin und nach Königsderg in Pr., und 
an die Güterpoſten nach Königsberg, Berlin und Breslau. 
Reitpoſt nach Stutthof: Sonnteg und Mittwoch 4 Uhr Nachmitt. 
Perſenenpoſt nach Carthaus: Montag, Mittwoch, Donnerſtag und Sonna⸗ 
bend 103 Uhr Vormittags. 
Die Auflieferung der Briefe und Fahrpoſtgegenſtäͤnde muß ſpäteſtens eine Stunde 
vor dem Abgange der Poſten erfolgen. f 
Danzig, den 24. Auguſt 1847. 
Ober⸗Poſt⸗Amt. 
N, Dir Fuhrherr Eduard Ferdinand Kommrowski und deſſen Brant Laura 
Maria Lonife Wilhelmine Labuda haben durch einen am 29. Juli c. verlautbarten 
Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber des Erwerbes, für die von ihnen 
einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 
j Danzig, den 3. Auguſt 1847. 
. Kenigl. Lande und Stadtgericht. 
3. Der Handlungsgehiiſe Alerander Ferdinand Gelß und deſſen Braut Agnes 
Laura Getzmann, haben durch einen am 21. Juli c. verlautbarten Vertrag die Ge: 
meinſchaft der nter u. des Erwerbes, für die ven ihnen einzugehende Ehe, auogeſchloſſen. 
Danzig, den 22. Juli 1847. 
Königl. Laut: und Stadtgericht. 
AVERTISSEMENTNS. 
4. Zur anderweitigen Verpachtung des im Ohraſchen Niederfelde gelegenen, un⸗ 
ter dem Namen „Das Schild“ bekannten, Landes ungefähr 4 Morgen culmiſch 
enthaitend, von Marini d. J. ab auf mehrere Jahre haben wir im Lekale unferer 


Anſtalt zu 


— 
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Donnerſtag, den 26. d. M., Nachmitlags 4 Uhr, ; 
einen Termin beſtimmt. Wir erſuchen Pachtlaſtige in demſelben zahlreich zu eeſchei⸗ 
— und eine angemeſſene Cautions⸗Beſtellung für die zu machenden Gebote mitzu⸗ 

ngen. 5 s Be 
Danzig, den 12. Auguſt 1847. i 
8 Die Vorsteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Nlichter. Gertz. Focking. Wüſt. 
5. Zur erbemphyteptiſchen Ausbietung einer Forft- Parzelle von 48 [Ruten 
Magreburgifch bei Stutihoff neben Glawe ſteht ein Licltations⸗Termin f 
N den 18. October, Mittags 12 Uhr, 
in der Oberförſterei zu Kobbelgrube an. f 
Danzig, den 21. Auguſt 1347. 
Oberbürgermelſter, Bürgermeiſter und Rat. 
6. Das große Lootſenboot No. 1. und zwei kleine Jolleu, welche zum See 


dienſte nicht mehr brauchbar ſind, ſollen am 27. d. M., Vorm. 11 Uhr, auf dem 


Bauplatze des Herm Schiffsbaumeiſter Klawitter öffentlich an den Meiſt bietenden 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden.“ 
Neufahrwaſſer, den 20. Anguſt 1347. 
Der Hafen Bau⸗Jnſpektor 
2 ͤ 2 PERTTER f 
T D e 
2. Den 20. d. M. ſtarb plötzlich am Schlagfluffe unſere theure Gattin, Mut⸗ 
ter, Schwiegermutter, Großmutter und Tante Louiſe Blochowsky, im 78jten Lebens⸗ 
jahre. Tief betrübt zeigen wir dieſes theilnehmenden Freunden ergebenſt an 
Bromberg. Die Hinterbliebenen; 


— —̃ — — nenn, 


rr 

7777...õͤũ IE IIT EHI ERRE 
2 0. F. W. Bolle aus Berlin 
25 empfiehit fein Lager von allen Gattungen Herren⸗Cravatten, auch ma: 
2 che ich Herten, welche etwas bequemes lieben auf die Feder⸗Cravatten auf⸗ 
3x merkſam, Schlipſe, Shawls, Halstücher bunt faſtonirt und ſchwarz in Taft, 
3° Gummi ⸗Hoſenträger, Handſchube für Herrn zu 10 ſgr. für Damen von 5, 7 
27 und 10 ſgr. Schlipſe zum gewöhnlichen tragen zu 15 fgr., bunte Cravatten 3 
zi mit Chemiſetts von 20 — 25 fgr. ſeidene Taſchentücher zu 1 rtl. 5 fgr. , 

Weſtenſtoffe in Wolle 15 fgr., diverfe ſeidene 2 rtl. 5 fgr., Tricots⸗Unterbein⸗ 
& kleider 20 ſgr., Atlas. und Laſting⸗Binden a 10 ſgr. u. ſ. w. Auch habe ich 3& 
z wieder eine neue Sendung feiner Chemſſetts und Kragen neueſter Façons 2% 
I erbaiten. — Der Stand iſt in den lang. Buden v. h. Thore rechts d. Erſte. 2 
FFTVFVPPVVVVVVCVVVCCVCCCVCVVCCCCCCCCbCCbCbCbTbTTTT 97ER 4:7 0503 
9. im brauner Twinerock iſt Mittwoch, den 18., in Bröſen in unrechte Hän. 
de gekommen; man bittet, ihn dort oder hier Brodbänkengaſſe be 
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10. Detertd Bier⸗Salon im Hötel du Nord. 
Heute, Mütwoch den 25. Auguſt, großes Konzert, ausgeführt von dem ganzen 

Muſikcorps des Wohlloͤbl. öten Kuiraſſtir⸗Regiments. Die vorkommenden Ben 
worunter mehrere neu, werden durch die im Lokale ausliegenden Programme be 
kannt gemacht. F £ 
11. In Mielke's Garten an der Allee 
heute, Mittwoch den 25. d. M., große Kanſtvorſtellnng mit Muſikbegleitung von 
L. Neuwald. Anfang 5 Uhr. ae 
12. Seebad Zoppot. 

Heute Mittwoch, den 25., Konzert im Park, am Kurſaal. 
13. Seebad Broͤſen. | 

Heute, den 25. Auguſt, Konzert von der Winter'ſchen Kapelle. Piſtorius. 


1. Zingler's Höhe. 
Heute den 25. Aug. Konzerten Geſchwiſtet Fiſcher. Aniang A Uhr. 
15. Caffee⸗National. | 


3. Damm 1416. 


Heute Abend Konzert v. d. Geſchwiſtern Ehnert. arämer.. 


16. Heute Mittwoch, den 25. Aug., auf Verlangen muſik al. Abend⸗ 


unterhalung im Fuͤrſten von Blücher, martensuten No. 276, 


wozu ergebenſt einladet Friedrich Becherer. 


17. Seebad Weſterplate. 


Heute Mittwoch, den 25. d. M., Konzert. Entree 22 Sgr. Familien von 
4 bis 5 Perſonen 5 Sgr ü Krüger. 
18. Eine Backſtelle wird zu miethen geſucht. Adreſſen bittet man unter Litt. 
A. Hausthor 1872. iu der Barbierſtube einzureichen. 
5 Eine fertige Köchin iſt zu haben altſt. G:. 1293. im Geſinde Burean. 


20. Ich warne hiemit einen Jeden, Niemand, es ſei wer es wolle, auf meinen 
oder meiner Frau Namen etwas zu borgen oder verabfolgen zu laſfen, indem ich 
für Nichts aufkomme. Auguſt Kluwe, Fleiſchermeiſter. 


21. Die Preussische National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin. 


empfehie ieb zur Lebernuhme von Versicherungen gegen Feuertzgefabr suf 
Gebände, Mobilien, Waaren aller Art zu den billigsten Prämien und fertige 
die betreffenden Policen sogleich aus, A, J. Wendt, 

Ileil. Geistgasse 978., gegenüb. d. Kuhgasse, 


9 
Ruſtika, als Gaſtrolle.) Hierauf: Der alte Feldherr. . 
(Parterte⸗Billets à 10 Sgr. find in Kami bei M. Ewert, in Zoppot 
& an den bekannten Orten zu haben, desgleichen Sperrſitze 4 127% Sgr. a 
8 g F Genee: a 
eee eee eee eee . 
3 e wer de ⸗BNerein. 
Donnerſtag, den 26., um 7 Uhr Abends, Bücherwechſel; 7 Uhr Vortrag des 
Bäckereibeſitzers Herrn Krüger: »In wiefern hat die zeitweiſe Aufhebung der Maße 
ſteuer wohlthätig gewirkt ?« 8 8 
Der Vorſland d. Danz. Augem. Gew.⸗Verei ns. 
24. Agentur. — 
Zu einem National Unternehmen, welches ſich auf ganz Deutſchland 
eiſtrecken ſoll, werden für die einzelnen Städte gewandte, thätige und cautions fa⸗ 


hige Agenten geſucht. Die Functionen nehmen wenig Zeit in Anſpruch, find 
leicht zu verjehen und je nach der Verwendung höchſt einträglich. Offerten franco 
unter der Adreſſe: Central⸗Verein in Leipzig, Grimma'ſche Straße Ro. 2. 
2. Ein Hauslehrer wird gewünſcht; Meldungen erbittet man Glockenthor or 
26. Unterzeichneter Schiffer fährt Sennabend, den 28. d, über See nach 
lau, Königsberg u. ſ. w. und nimmt Guter nach dieſen Orten gegen billige Fracht⸗ 
vorgütigung zur Veförderung an. Das Nähere Drodbänfenthor bei Herrn Czer⸗ 
wins ky. E. A. Groß, 

Schiff: „die kleine Mathilde“. 


2 5 . ; 5 

27. Das bekannte Nahrungshaus, Aten Damm No. 1234., welches 
ſich zu jedem Handtungsgeſchäft eignet, iſt zu annehmbar. Bedingung zu verkaufen. 
Auch iſt 1 Talg⸗Preſſe, ſo auch zur Honig⸗ nnd Kirſchpreſſe eingerichtet werden kann, 
zu billigem Preiſe zu haben. 

26. Das in allen feinen Theilen ſchöne maſſive Grundſtück, Häkergaſſe 1453, 
mit 0 heizb. Stuben, 3 Küchen, Aeht billig zum Verkauf. D. N. daſ. 2 Trepp. h. 
29: Ein Sonntag Abends 8 Uhr auf der Chauſee von Zoppot nach Danzig 
verloren gegangenes ſpaniſches Rohr mit ſilbernem Knopfe wird gegen eine Beioh⸗ 


nung zurück erbeten. Der Auditeur Döllen, Wollwebergaſſe No. 528. 

30. Eine ganz zuverläſſige Krankenwärterin iſt zu erfragen Scheibenriitergaffe 
No. 1249., drei Treppen hoch. N ö 
31. 500 Rthl. werden zu ſicherer Hypothek geſucht. D. N. am Johannis thor 


No. 1300., 2 Treppen hoch. | 5 
32. Verkäufer einer Kartoffel Keib-Mafshine kaun ſich melden Franeng. 830. 
33. Ein Flügel von ſchöuem Ton iſt zu vermiethen. Poppenpfuhl 355. ie Et. 


’ 


— 
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1 Der billige Verkauf 5 


3 
2 von Pariſer Schmuck- und Toilett⸗Gegenſtänden aller Arten von Au⸗ 
Bar 
% ſtrich 8 berühmt gewordenen 5 
3 kuͤnſtl. Brillanten (Imitation des Diamants) 4 


1 ferner Pariſer Herren- und Damen⸗Glacee Handſchuhe in coul. Farben im > 
> Preiſe pro Dutzend von 3, 374, 4, 5 bis 547 rel, ſowie auch die feinften 3 
Pariſer Nippesſachen zu bedeutend heiuntergeſetzten Preiſen wird noch auf 1 


A kurze Zeit 5 3 17 
Langgaſſe 375, parterre,  rortgefehe 75 
NB. Von den fo ſchnell vergriffenen Metallfedern iſt wiederum 3 


A ein neuer Transport eingetroffen. Um ſich von der Vortrefflichkeit Liefer 3% 
A Feder zu überzengen, werden Muſterkarten gratis verabfolgt. 3% 
SEITEN RE DRITTEN 
35. Der Ausverkauf unſeres Waarenlagers wird 


nur noch kurze Zeit u. zu bedeutend berabgeſetzten 


*. 


rc 


Preiſen ſtattfinden. Gebrüder Wulckow 


ſucht zum 2. October d. J. eine ähnliche Stelle. 


36. Es iſt am 23. d. M. in meinem Comtoir das Viertel⸗Loos unter Ro. 30985, 


b. zur 2. Klaſſe 25. Lotterie erneuert und von dem Eigenthümer zurückgelaſſen, da⸗ 


gegen ein anderes Viertel Loos mitgenommen worden, ich erſuche daher den Umtauſch 
der beiden Looſe baldmöglichſt bei mir bewirken zu laſſen. Rozoll. 

37. Die chemiſche Handſchuh⸗Waſchanſtalt iſt noch Breit⸗ u. Prieſtergaſſen⸗Ecke 
1214.; auch iſt da eine meublirte Stube mit Kabinet zu vermiethen. 

38. Breit⸗ und Junkergaſſen⸗Ecke, grade über der Kohlengaſſe 1914., werden für 


den höchſten Preis angekauft: Herren: und Frauenkleider, Meubel, Betten u. Lei⸗ 


nen, ſchlechte und gute. M. Ebenftein. 

39. Ein anſtändiges Mädchen, das gegenwärtig in einem Laden conditionirt, 
Näheres Fleiſchergaſſe No. 77. 

40. Ein in der Rechtſtadt gelegenes Haus, das ſich zu jedem Gefchäft eignet, 

in dem aber ſeit vielen Jahien ein Schank mit Vortheil geführt worden, iſt Umſtän⸗ 

de halber ohne Einmiſchung eines Dritten ſofort zu verkaufen. Meldungen werden 

unter Chiffre F. W. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. N 

41. Ein Mädchen mit guten Zeugniſſen verſehen, wünſcht als Wirthiu oder 

in einem Laden placirt zu werden. Näheres Fiſcherthor No. 212. 

42. Es wird ein Handwagen zu kaufen geſucht Kökſcheg. 691. bei J. Dobke. 

43. Es verlangt Jemand eine Mitbewohnerin Heil. Geſſthof No. 24. 

41. Donnerſtag billige Gelegenheit nach Neuſtadt. Näh. Korkenmacherg. 787. 


- 
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45. In dem ſeit einer Reihe von 12 Jahren mit dem beſten Erfolg beſtehen⸗ 
den landwirthſchaftlich⸗techniſchen Lehe⸗Inſtitut zu Ragnit beginnt der erſte Curſus 
dom = October a. e. bis Ende December, der zweite Curſus vom 4. Januar bis 
Ende März. a 8 

In jedem Curſus wird gelehrt: Brennerei, Malz u. Kartoffelbier⸗, Brauerei, 
Kartoffelmehle, Stärke, Eſſig⸗ und Preßhefen⸗Fabrikation in den zur Anſtalt gehö⸗ 
rigen Fabril⸗ Gebäuden bei ununterbrochenem Betriebe und dieſer Unterricht wird 
durch wiſſenſchaftliche Vorträge zweckmaͤßig unterſtützt. Theilnehmer, die fh zu 
Brennerei⸗Inſpectoren auszubilden beabſichtigen, vollenden ihre praktiſche Ausbüdung 
in einer großen mit Maſchinenkraft arbeitenden Brennetei. 

Der zweite Theil des Unterrichts, vom Vorſteher und zwei Hilfslehrern er⸗ 
theilt, umfaßt die jedem Land wirthe nöthigſten Kenntniſſe der Chemie, Botanik, 
Thierheilkunde, Buchführung, Vermeſſen und Nivelliren. Dieſer Unterricht iſt fiets 
mit praktiſcher Uebung im Laboratorium, auf dem Felde u. f. w. verbunden. 

Das Honorar bei dem gegenwärtig erweiterten Unterricht iſt auf Grund eines 
Staats⸗Zuſchuſſes wie früher mit 35 rtl. Pr. Courant pränumerando zahlbar, bei⸗ 
behalten worden. Penſionen ſind am' hieſigen Orte billig zu finden auch event. in 
der Anſtalt ſelbſt zu erwarten. Auf ſpecielle Anfragen werden die näheren Nachrich⸗ 

unentgeltlich ertheilt. f f 

Ragnit in Pr. Litthauen, den 15. Auguſt 1847. 

N Otto Settegaſt. 

45. In Elbing, Altenmarkt No. 62, ſieht das Grundſtück nebſt Pertinentien 
zum Verkauf. Daſſelbe eignet ſich der Lage und des Umfangs nach zur eleganten 
Privat Wohnung, als auch zum Betriebe eines größeren Geſchäfts. Das Nähere 
hierüber im Hauſe ſelbſt. X 

BEE TREE RE (REITEN 
47. Die Cröffuung meiner hieſelbſt etablirten 


Fabrik und Bandlung, en gros nud en detail, von 
Rauchtabak, Rappée und Cigarren 


erlaube ich mir hiermit ergebenk anzuzeigen. 4 

Indem ich mich dem Wohlwollen Eines geehrten hieſigen und auswärtigen 
Publikums beſtens empfohten halte, werde ich das mir zu ſchenkende Zur . 
trauen durch reelle u. prompte Bedienung zu erwerben u. zu beſeſtigen ſuchen. 17 


f Po / Breitgaffe 1919. 2% 
DEREN RE ET EEE TEE 
48. Ein geehrtes Publikum erfuche ich hiemit ergebenſt, mich mit Aufträgen als 
ler Art, betreffend: Kauf, Verkauf, Pacht, Verpachtungen, Anleihen, ſicheres Unter⸗ 
kringen von Capitalien, ſowohl auf Wechſel, als hypothekariſch, beehren zu wollen; 
auch werden ſchriftl. Arbeiten (mit Ausſchluß Rechtoſtreitigkeiten betreffend) von mir 


VE ON EEE 
KO 


angefertigt. L. Perl, Geſchafts Commiſſiongir: Hälergaſſe 1465. 
40. Eine Aufwärterin wird verlangt 2. Damm 1275. 
50. Freitag den 27. August Eugenia z. g- L. L-L. II. 


* 
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. Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 

Gebäude, Mobilien, Getreide⸗Einſchnitt ic. verſichert zu den billige 

ſten Prämien der Haupt. Agent Alfred Reinick, Brodbankeug 667. 
Ver mliet hungen. 


52. Gr. Bäckergaſſe No. 1786. i. w. Geſchäftsveränderung e. U.⸗G., b. i. 2 
St., 1 K., 1 St., 1 S. ſehr b. z. v. u g. 3. b. 3 m altſt Gr. 327. s 
53. Heil. Geiſtgaſſe No. 934. iſt eine Parterre⸗Wohnung, beſtehend aus einer 
Vorder⸗ nebft Hinterſtube, Kabinet und Bequemlichkeit zu vermiethen. 

54 Schmiedegaſſe No. 287. find in der zweiten Etage 3 decorirte Zimmer n. 
Kammer, Küche ıc. zu vermiethen und zu rechter Zeit zu beziehen. 

55. Brodbänkengaſſe 660. find Studen mit Meubeln zu vermiethen. 

56. Jopengaſſe 560. ift die Oberzelegenheit von 3 Stuben mit Zubehör tech: 
ter Zlehzeit billig zu vermiethen. 

57. Erſten Damm 1128. iſt 1 Zimmer nebft Kabinet, Küche und Keller zum 
1. October zu vermiethen. 

58. Hl. Geiftthor 953. iſt eine Stube mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. 
59. Ketterhagerg. 111. iſt 1 Wohn. v. 2 Stuben, Küch., Kamm. u. Bey, 3. v. 
60. Bootsmannsgaſſe 1172. iſt 1 Stube, Ausſicht n. d. lang Brücke zu verm · 


61. An einzelne oder kinderloſe Herrſchaft ſteht Röpergaſſe 477. ein elegantes, 
freundliches Logis zu vermiethen. 

62. oggenpfuhl 185. find 5 neu dekorirte Zimmer zu vermiethen. 

63. anggaffe iſt die Belle⸗Etage. bestehend aus 2 heizbaren Stuben, Mädchen⸗ 


kammer, Küche, Keller ꝛc. zu Michaeli zu vermiethen, auch iſt daſelbſt eine Comtoir⸗ 
finde, zu jedem Geſchäfte ſich eignend, zu haben. Näheres Breitegaſſe 1027. 

61. Wegen Ortsverändernng ist das gut eingerichtete Wohnhaus Woll- 
vebergusse 546., bestehend aus 6 Zimmern, Küche, Keller u. sonstigen Be- 
quemlichkeiten von Michaeli ab zu vermiethen. Näheres Langgasse 537. 


65. Deei elegant decorirte Zimmer, Kabine, Küche dc. mit a. ohne 
Meubeln und Pferdeſtall ſind ſofort zu vermiethen 4 Damm 1527. parterre. 

66. Zwei grössere Zimmer nebst Bedientenstube, Saaletage, Conitoir od. 
Laden, parterre, Stal: u. Remise, zusammen od. getrennt s. Langg 515. z. v. 


S / · 0 
67. Bei Gelegenheit der Auction am 26. Auguſt c., Mittags 12 Uhr, auf 
dem Langenmarkte ſoll ein neuer Victoria ⸗Wagen, 1 Halbwagen mit 
— ah und Glasfenſtern und eine elegante Verdeck Droſchle, aus dem Nach⸗ 
laſſe der Frau Wittwe Wever, öffentlich verſteigert werden. ü 
J. T. Engelhard, Autionator. 
68. Dienfiag den 31. Anguſt 1847, wird der unterzeichnete Mäkler im Hauſe 
Auferfchmiesegafe 179. in öffentlicher Auction an den Meiſibietenden gegen ſofor⸗ 
tige baare Bezahlung verſteuert verkaufen. 
Beilage. 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 

l No. 197. Mittwoch, den 25. August 1847. 

1000 Fl. Medoc St. Julien, 500 Fl. Medoc Malgegur, 900 Fl. Chateas 
la Roſe, 500 Fl. haut Preignac, 600 Fl. haut Sauternes, 1490 Fl. Jamaica⸗Rum 


400 Fl. Batavia⸗Arrac, 309 5 Madeira, 300 Fl. Malaga, 500 Fl. Matcobꝛunner 
ca. 300 Fl. Champagner von diverſen Firmen. - 


> 


Danzig, den 20. Auguft 1847. Carl Benz. Richter. ö 
62. Donnerſtag, den 2. September d. J., ſollen im Haufe Jopengaſſe 507. . 


auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: i 
1 Ring und 1 Paar Ohrgehange mit reſp. 17 und 16 Roſenſteinen, Titbeme 

Ep, Thee⸗ und Gemüfelöffel, Zuckerkorb) Zucker⸗ und Pappſchagle pp. mehrere 
neuere und alte gute Oelgemälde, theils Originale, theils Copieen, darunter eine 
Landſchaft von Taormina mit dem Aetna, gute Kupferſtiche und Lithographieen, — 
verſchiedene Wand⸗ und Toilettſpiegel, 1 engl. 8 Tage gehende Stubenuhr init 
Schlagwerk, 1 dito Tiſchuhr, 2 mahagoni Sophas, Schreib⸗ und Wäſchekommeden, 
2 Sectetaite, Kleider, Linn en⸗ und Eſſenſchränke, Sephas, Spiegel-, Spiels und 
Klapptiſche, Lehn und Polſterſtühle, 1 Schlafkommode, 1 Waſchtiſch, Pelzkiſten, 
Koffer, Spiegelblaker, Betten, Kiſſen und Pfühle, Leib⸗ und Bettwäſche, Tiſchzeug, 
Gardinen, Frauenkleidungsſtücke, darunter verſchiedenes Pelzwerk, vieles Porzellan 
(3 complete Kaffees und Theeſervice), Fayance, Gläſer, Kryſtall, kupferne, zinn., 
meſſingne und eiſerne Küchen- und Hausgeräthe, Hölzerzeug und vielerlef andere 
nützliche Sachen, 2 

J T. Engelhard, Auctionater. 


-0. Equipagen⸗Auction. Ze 
Mehrere Reit⸗ uud Wagenpferte, Kutſchen, Britichlen, Droſchlen, Halb⸗, Etuhks, 
Jagd: und Arbeitswagen, Blank und Arbeltsgeſchirre, Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, 
Schleifen, Wagengeftelle, Rärer, Baumletern, 1 neuen Frächtwagen mit 3° 
Saß Rädern, 1 neuen Halbwagen mit Vorderverdeck und Glasfenſtern, 1 Kinder⸗ 
wagen und 1 Kinderſchliuen und allerlei Etallutenfilien werde ich a 
Donnerſtag, den 26. Au guſt c., Mittags 12 Uhr, 
auf dem Langenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges Var⸗ 
langen, öffentlich verſteigern. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilie oder bewegliche Saen. 


* Eine Drougga⸗Preſſe u. eine große Waageſchale a 


zum Verkauf Frauengaſſe 887. eine Treppe hoch nach vorne. 
72. Ein polirtes Kleiderſpiud und eine Pelzkiſte Häkergaſſe 1813. 


— 2038 — a 


1 = 2 2 N 

73. FPriſcher Kirſchſaft lſt zu haben Langgaſſe 365. 

an eon von ſchleſiſchen ſowie theiniſchen Mahl⸗ und Oelmühl⸗ 
74. ſteinen von 23 bis 5 Fuß Länge iſt vollſtändig ſortitt, und vers 
kaufe ich ſelbige zum billigen Preiſe D. Kämmerer, 
re Auguſt 1847. im Patriarch Jacob Speicher. 
75. Limb. Käſe 4, 6 u. 8 fg. p. Stck, werderſch. Käſe p. ki 2 fg., Limb. Topffäfe, ſowie auch 
Schmand, u. Kräutkäſ in groß. Ausw. empf. z. jetzig.Wint⸗Einkf b. H. Vogt, Breitg. 1198. 


78 Ein opha, ganz neu, iſt Töpfergaſſe Ro. 21. billig zu verkaufen. 


85 Fichten Klobenholz a 42 rtl. u. eichen Klobenhelz, 2% a 5 ttl. 20 fer pro 


Klafter, frei vor des Käufers Thüre, iſt lſten Damm No. 1112. zu haben. 


78.“ Guter reinſchmeckender Kaffee wird im Speicher Dominik an der grü⸗ 
nen Brücke, zu hetabgeſetztem Preiſe, in beliebigen Quantitäten verkauft. 

79. Ein neues Laden Glasſpind iſt billig zu verkaufen Vorſtädt. Graben 2051. 
90. Gute trockene Kirſchen à kl 2 ſgr., Rauchfleiſch a tt 41 for, Kaſe a u 
22 ſgr., Eier a Schock 14 fgr. find zu haben Ziegengaſſe 771. ; 


l. Rum⸗Eſſence, pro Quart ü rtl., bei einer Flaſche 


von 3 Quarten, beſten Caroliner u. Bengal. Reis offerit J. Röhr, Scheiben ritter. 


; Edl•etal Citation. 
82. Edictal⸗ Citation 
der unbekannten Credikoren. f 

Nachdem von uns der Concurs über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns 
Heinrich Auguſt Kiecker eröffnet worden fo werden die unbekannten Gläubiger deſſel⸗ 
ben hismit aufgefordert, ſich in dem auf x 

den 16. (ſechszehnten) September c., Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Ramann ang⸗ſetzten Termin mit ihren An⸗ 
ſprüchen zu melten, dieſelben verſchriftsmaͤßig zu liquldiren, die Beweismittel uͤber' die 
Richtigkeit ihrer Foerderung einzureichen oder namhaft zu machen und demnächst das 


Anerkenntniß oder die Inſtructkon des Anſpruchs zu gewärtigen. 


Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, ſo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz Commiſſarien, Criminalrath Skerle, Juſtiz⸗ 
rail) Zacharias und Juſtiz⸗Comm. Matthias, als Mandatarien in Vorſchlag, und wei⸗ 
fen den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrneh⸗ 
mung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. - 

erjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch ei⸗ 

nen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erfcheint, hat zu gewärtigen, daß er 

mit feinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen bie übrigen 
Ereditgren für immer Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 28. Mai 1847. 
i Königl. Lands und Stadt⸗Gericht. 
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Amtlich mitgetheilte Beſchlüſſfe 
E der ia 3 


Stadtverordneten-Berfammlung. 


Sitzung vom 18. Auguſt us 49. 


Auweſend 44 Mitglieder 


Es werden niedergeſchlagen: a E 

4 Kiöhlr. 21 Sgr. Kaufſchoß vom Grundstücke Kumſtgaſſe No. 17, da der⸗ 
ſelbe irrthümlich neuerdings zum Soll geſtellt und ſchon im Jahre 1837 bezahlt iſt. 

70 Rthlr. Kaufſchoß von dem Grundſtücke Wotzlaff No. 18., da dem Ber 
ſitzet Bujakowski, der ſich früher immer als Adeliger gerirt hat und der daſſelbe 
von der Schweſter und Univerſalerbin feiner verſtorbenen Ehefrau für 14000 Thlr. 
erkauft hat, bei Strafe verboten iſt, ſich des adeligen Prädikats zu bedienen, 
und dem, wenn er nicht von Adel iſt, die culmiſche Hälfte des Grundſtücks ſchon — 
vermöge der Gütergemeinſchaft gehört hat, da er vor Eingehung der Ehe mit ſei⸗ | 
ner verſtorbenen Ehefrau durch Vertrag die Gütergemeinſchaft nicht ausgeſchloſſen hat. 

22 Sgr. 6 Pf. Kommunalſteuer pro 1847 vom Gehalte des Strom⸗Aufſe⸗ 
bers Grabowski, da er nicht im Kommunal⸗Bezirk, ſondern im Bezirk des Schul⸗ a 
zen Amts Krieſel wohnt und dort zur Kriegsſchuldentilgung beitragen muß. 

8 Rthlr. Börſenmiethe des Kaufmanns Herrn Julius Seeger, pro 1847 u. 

6 Rthlr. Börſenmiethe des Kaufmanns Herrn Alfred Reinick, da beide nicht 
Mitglieder der Korporation der Kaufmannſchaft, fie alſo irrthümlich mit 12 Thlr. 
ſtatt 4 Thlr. jährlicher Börſenmiethe angeſetzt find. Die von letzterm pro 1816 
gezahlten 12 Thlr. konnen auf die Jahre 1846, 1847 und 1848 verrechnet werden. 

1 Rthli. 15 Sgr Brücken⸗Staudgeld pro 1347,16, da die Aus bietung des 
Brückenſtandes auf dem Fiſchmarkt, für den es zum Soll ſteht, erfolglos geweſen iſt. 

Es wird genehmigt: 3 

die Vermiethung eines Theils des Bauplatzes in der Tiſchlergaſſe No. 574. 
au den bisherigen Miether, Deſtillateur Herrn J. G. Hein auf die 3 Jahre 1848, 
1849, 1850 gegen 1 Thlr. jährliche Miethe , \ 

die Verpachtung der Fiſcherei-Nutzung in der Weichſel von der Sommer⸗ 
ſchanze bis zur kleinen Redoute an den Karpfenſäugner Gottfried Andreas Schramm 
auf die ſechs Jahre 1848,53 für 3 Thlr. jährliche Pacht, f 5 ni 

die Verpachtung eines Platzes in Weichſelmünde von 35 [JRuthen 697 a 
Fuß culmiſch, an den Martin George Miſelinski auf die 10 Jahre 1. Mai 
1847,57 für 10 Sgr. jährlich, x 

die Vermiethung des Platzes am Bleihofe von 22 (IRuthen an den Kauf⸗ JE 
mann Herrn Gottfried Belck auf die 3 Jahre 24. Juni 1847,50 gegen 10 Thlr- .  * 
jährlicher Miethe. ER \ 


Zu dem im October c. durch das Ausſcheiden des Herrn. Commerzien⸗Naths 
Abegg zu erledigenden Amte eines unbeſoldeten Stadtraths werden die Herten 
arl Uphagen, 
Friedrich Heyn, 
Steim mig sen., 
J. G. Ten nſtädt, 
: ; W. Conwentz, 
in Vorſchlag gebracht und ſoll in der nächſten Sitzung die Wahl vollzogen werden. 

In der darauf folgenden Sitzung ſollen zur Beſetzung der beiden unbefol- 
deten Stadtraths-Aemter, deren Erledigung wegen Ablauf der ſechsjährigen Amts⸗ 
zeit der Herren Stadträthe S. Baum und F. W. v. Frantzius im Februar f. be⸗ 
vorſteht, Vorſchläge entgegen genommen werden. 

Der im Hypothekenbuche des Grundſtücks Gerbergaſſe No. 10. eingetragene 
Grundzins mit 2 Thlr. 27 Sgr. 6 Pf. kann gelöſcht werden, da die Eintragung 
auf einem Mißverſtändniſſe beruht. 

Die Lieferung von 5 

1300 Ellen gewebten runden Dochten kann für 11 Pfennige pro Elle, 

60 Ellen platten Dochten für 4 Pfennige pro Elle, dem Poſamentier Hrn. 
Glaſer und = 

80 Pfunden geſchnittenen Dochten für 10 Sgr. 6 Pf. pro Pfund, Herrn 
Rudolph Theodor Roſalowski zur Straßenbeleuchtung pro 1847,48 überlaffen 
werden. 

Ueber die Rechnung der Kommunalſteuer⸗Receptur pro 1846 wird die Der 
charge ertheilt. 8 / 5 

Zu mehreren nothwendigen Reparaturen am Forſt⸗Dienſthauſe zu Hela und 
zur Erbauung eines neuen Stalles bei demſelben, werden, neben der Etatsſumme 
von 80 Thlr. noch 124 Thlr. 2 Sgr. 8 Pf. bewilligt. i 
f Der Etat zur Verzinſung und Tilgung der Kämmerei⸗Schulden pro 18438, 

nach welchem in dem Hauptausgabe⸗Etat für dieſen Zweck 7262 Thlr. zu über⸗ 
nehmen ſind, wird genehmigt. 

Die Verwaltungs⸗Rechnung des Spend⸗ und Waiſenhauſes pro 1846 und 

die Verwaltungs⸗Rechnung des Kinder⸗ und Waiſenhauſes pro 1846, 
werden Commiſſarien zur Prüfung übergeben. 

Der Magiſtrat wird erſucht, eine Commiſſion zus Berathung über Einfüh- 
rung der Oeffentlichkeit der Stadtverordneten⸗ Sitzungen zu berufen und werden 
die Herren Trojan, Arendt, Clebſch, Gertz, Groddeck, v. Groddeck, Grübnau, 
Norden und Thiel zu Mitgliedern derſelben beſtimmt. 


4 —— 


Danzig, gedruckt in der Wedelſchen Hofbuchdrucker e. 


